
 

Verhaltensregeln im Zuge der „Corona-Situation“ beim 

Brochterbecker Sportverein e.V.  
(in Anlehnung an die CoronaSchVO vom 15.06.2020) 
 
Liebe Vereinsmitglieder, Trainer und Betreuer, Kinder und Eltern,       Stand: 16.06.2020 

die Entwicklungen im Hinblick auf das Corona-Virus und der schrittweise Wiedereinstieg in den 

Trainingsbetrieb beschäftigen uns weiterhin. Die Stadt Tecklenburg hat die Sportfreiflächen wieder frei 

gegeben, sodass wir – natürlich unter strengen Vorgaben und besonderen Bedingungen – langsam 

wieder in den Trainingsbetrieb einsteigen können. 

Eines vorweg: Die Gesundheit der Sportlerinnen und Sportler, Zuschauer, Funktionäre und Mitglieder 

steht für uns an allerhöchster Stelle. Wir sind in dieser für uns völlig neuen Situation bemüht, alle 

Entscheidungen richtig zu treffen. Die große Selbstverantwortung eines jeden für sich und seine 

Angehörigen können wir nicht ersetzen. Um allerdings einen allgemeinen Rahmen zu bieten, möchten 

wir hier auf allgemeine Verhaltensregeln bei Wiederbeginn des Trainingsbetriebes hinweisen. 
 

o Trainingsbetrieb draußen: max. 30 Personen pro Gruppe sind erlaubt 

o Trainingsbetrieb in der Halle: max. 10 (mit Kontakt) bzw. 20 (kontaktfrei) Personen. 

Zusätzlich gelten in der Halle gesonderte Regelungen (siehe Anlage der Stadt Tecklenburg zur Hallennutzung). 

o Die Übungsleiter führen für jede Einheit eine Liste mit allen Teilnehmern. Die Listen liegen 

im Clubraum aus und sind nur für die Übungsleiter zugänglich und von diesen auszufüllen. 

o Es gilt bis auf weiteres der Corona-Trainingsplan (Stand 16.06.) mit festen Trainingszeiten.           

Eine eigenständige Verlegung der Trainingszeiten ist nicht zulässig. 

o Alle Spieler kommen umgezogen direkt zum Trainingsgelände und gehen unmittelbar nach 

Trainingsende wieder nach Hause, um Kontakt mit anderen Gruppen zu vermeiden.  

o Die Nutzung des Vereinsheims (Umkleide, Duschen, Clubraum, Getränkeraum, Sitzecke) ist 

während und nach der Trainingszeit nicht erlaubt.  

o Die Trainer entscheiden, ob sie das Training mit ihren Teams wieder aufnehmen wollen.  

o Eltern ist die Teilnahme der Kinder selbstverständlich freigestellt.  

o Trainingsmaterialien (außer Bälle) werden ausschließlich von den Trainern/Betreuern und 

ggf. einem festen „Materialdienst“ angefasst.  

o Zuschauer sind beim Training nicht erlaubt. Nur bei Kindern unter 12 Jahren darf je ein 

Elternteil die Sportanlage mit betreten. Auch hier gilt selbstverständlich der 

Mindestabstand. 

o Die Abstandsregel von mindestens 1,5 m ist außerhalb des Trainings, insbesondere beim 

Betreten und Verlassen des Geländes und des Materialkellers, einzuhalten. 

o Toilettengänge sind nur in dringenden Notfällen möglich. Für eventuell benötigte 

Hygieneartikel hat jeder Sportler selber Sorge zu tragen. 

o Das Vereinsheim bleibt bis auf weiteres für die Öffentlichkeit, Feierlichkeiten und andere 

Veranstaltungen geschlossen. 

o Bei bewusster Nichteinhaltung der Regeln müssen einzelne Teilnehmer oder ggf. die ganze 

Gruppe vom Trainingsbetrieb ausgeschlossen werden.  

o Die Einhaltung der Regeln wird stichprobenartig von Vorstandsmitgliedern überprüft.  
 

Wir bitten dringend um Einhaltung der genannten Punkte im Interesse des Sports                                         
und der Gesundheit aller!              Der Vorstand 


